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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir laden Sie sehr herzlich zu einem Mini-Symposium über 
Themen der Supportivtherapie ein, das von der III. Medizini-
schen Klinik der Universitätsmedizin Mainz zusammen mit dem 
Tumorzentrum Rheinland-Pfalz veranstaltet wird. 

„State-of–the-Art“-Supportivtherapie sichert die Durchführung 
von Therapien im Rahmen kurativer ebenso wie palliativer Kon-
zepte, verbessert Therapieerfolge, bewahrt vor Folgeschäden 
und steigert die Lebensqualität in den Therapiephasen und in 
der Zeit danach. 

Für die Vorträge wurden sechs Experten eingeladen, die über 
Antiemese, Schmerztherapie, Substitution mit hämatopoeti-
schen Wachstumsfaktoren, Thromboembolieprophylaxe, die 
Nutzung naturheilkundlichen Wissens und den positiven Einfluss 
von Sport referieren werden.

Bitte melden Sie sich bis zum 18. April 2010 verbindlich an.  
Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns auf eine lebendige und anregende Begegnung 
mit Ihnen und den Referenten.

Prof. Dr. Th. Wölfel     Prof. Dr. R. Buhl 
Prof. Dr. M. Theobald    

Programm

16.10  Uhr Begrüßung  (M. Theobald)

Sitzung I  (Vorsitz T. Wölfel)

16.15  Uhr  Standards der Antiemese bei Chemotherapie 
G. Egerer, Heidelberg

16.45 Uhr  Wer die Wahl hat, hat die Qual! Differen-
tialtherapeutische Überlegungen bei der 
Anwendung hochpotenter Opioide in der 
Tumorschmerztherapie
M. Weber, Mainz

17.15 Uhr  Hämatopoetische Wachstumsfaktoren in der 
Onkologie: Nutzen und Risiken
A. Engert, Köln

 Pause

Sitzung II  (Vorsitz A. Werner)

17.45 Uhr  Diagnose, Therapie und Prophylaxe  
der tumorassoziierten venösen Thrombo-
embolie
I. Scharrer, Mainz

18.15 Uhr  Supportive Therapie aus der Naturheilkunde 
– Nutzen oder Schaden?
J. Hübner, Frankfurt

18.45 Uhr  Sport und Krebs: Was ist bewiesen, was ist 
Wunschdenken?
F. Dimeo, Berlin

19.15 Uhr  Schlussbemerkungen  (M. Theobald)

Zertifizierung:
Die Veranstaltung wird von der BÄK Rheinhessen und der 
Arbeitsgemeinschaft Internistische Onkologie e.V. zertifiziert. 
Der Besuch der Veranstaltung wird als Teilnahme an drei  
qualifizierenden Veranstaltungen im Rahmen des Tumornach- 
sorgeabkommens gewertet. 

Referenten:

PD Dr. med. Fernando C. Dimeo 
Medizinische Klinik (Hämatologie und Onkologie) 
Charité Universitätsmedizin, Campus Benjamin Franklin 
Hindenburgdamm 30; 12200 Berlin

PD Dr. med. Gerlinde Egerer 
Medizinische Klinik/Innere Medizin V 
Universitätsklinikum 
Im Neuenheimer Feld 410; 69120 Heidelberg

Prof. Dr. med. Andreas Engert 
Klinik I für Innere Medizin 
Universitätsklinikum, Kerpener Str. 62; 50937 Köln

Dr. med. Jutta Hübner 
Universitäres Centrum für Tumorerkrankungen 
Klinikum der Goethe-Universität 
Theodor-Stern-Kai 7; 60590 Frankfurt/Main

Prof. Dr. med. Inge Scharrer 
III. Medizinische Klinik  
Universitätsmedizin Mainz, Langenbeckstr. 1; 55101 Mainz

PD Dr. med. Martin Weber
III. Medizinische Klinik 
Universitätsmedizin Mainz,  Langenbeckstr. 1; 55101 Mainz

Moderatoren:

Prof. Dr. med. M. Theobald 
Prof. Dr. med. T. Wölfel
III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin Mainz 
Langenbeckstr. 1; 55131 Mainz

Dr. A. Werner  
Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e.V. 
Am Pulverturm 13; 55131 Mainz
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